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An die Mitteldeutsche Zeitung 

Herrn Andreas Behling 

   

Bezug:  Beleidigung einer Richterin 

               Strafsache Volksverhetzung  

               MZ vom 29.07.2026 > Seite 15  

                               

Guten Tag Andreas  
  
Ich heiße Gerhard und bezeuge 
 

Wer danach trachtet andere zu entmündigen, dieser ist bereits unmündig. 
 

Diese Aussage steht ziemlich am Anfang meines Schreibens vom 17.07.2026 an das Landgericht Dessau-Roßlau, in 

diesem ich mein Fernbleiben zur Verhandlung an jenem Tag behandle, und dieses Schreiben ich auch Dir zustellte. 
 

Die Beleidigung steht heute nicht mehr zur Debatte, sondern ich werde nur noch der Volksverhetzung beschuldigt. Im 

Jahr 2023 wurde mir noch beides unterstellt. Doch, wenn eines gestrichen ist, so kann das andere auch nicht stimmen. 

Ich bin nicht Dual, sondern ein Wesen, ein Geist, eine Einheit, eine Größe, ein Charakter, eine Souveränität.  Es ist wie 

bei einer Torte. Wenn ein Stück schmeckt, so schmeckt alles. Schmeckt ein Stück nicht, so schmeckt auch der Rest 

nicht. Wer das anders sieht, ist ein Falschspieler. Wer sich mit Falschspielern an einen Tisch setzt, er angehört dieser 

Verschwörung. Er bejaht das Falschspiel. Wer jedoch jenen anklagt, dieser sich nicht der Verschwörung anschließt, 

sondern sie ganz und gar verneint, dieser hat eine Leiche im Keller. Eiter zu Eiter > Gülle zur Gülle. Dies ist Gesetz und 

Ordnung eines jeden Verschwörungs-Systems. Oury Jalloh verbrannte 2005 in einer Dessauer Gefängniszelle. Dessen 

Tod ist bis heute nicht geklärt.  
 

Ich will mich hier noch zum Thema Beleidigung äußern. 
 

Der Begriff Beleidigung leitet sich ab von dem Wort Leiden. Dies bedeutet, dass jede beleidigte Person bereits zuvor 

litt; > jenes Leiden also bereits bevor der vermeintlichen Beleidigung in Innern dieser Person anwesend war. Ursache 

und Folge eines jeden Leidens fundieren und definieren stets ein geschlossenes System, dieses System das Leiden 

begründet, beherbergt, nährt und fesselt, hierfür einzig der Leidende verantwortlich ist. Um das Leiden zu beenden, 

hierzu gehört das System aufgelöst, also die Ursache, wie auch alle Folge. Wo dies nicht erfolgt, hier wird das Leiden 

nicht nur weiterhin bestehen, sondern stetig anwachsen und sich apokalyptisch vertiefen. 
 

Wie das körperliche Leiden (Sichtbar), so ist auch das geistige Leiden (Nicht-Sichtbar) gegeben und anwesend. Das 

sichtbare Leiden gründet stets im nicht Sichtbaren, hinweist somit auf einen „Ungeist“, diesen es zu erkennen und zu 

transformieren gilt. Viele wollen hiervon nichts wissen, sondern hetzen gegen alle Aufklärung. „Hass ist eben dumm“. 
 

Ein Seher und Aufklärer erkennt das innere, geistige Leiden, wie auch die äußere, körperliche Folge >> weiß somit um 

dessen Ursache. Indem er es anspricht und somit berührt, wird es offen sichtbar im Verhalten des Betroffenen. Dieser 

wurde somit nicht beleidigt, sondern dessen Leiden wurde für ihn und alle Anwesenheit sichtbar gemacht, und somit 

die Chance auf eine umfassende Heilung eröffnet. Nicht SCHAUEN wollen, heißt auch nicht HÖREN können. 
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Eine Eitergeschwulst ist auch ein Leiden, und ebenso die Folge einer Ursache. Ursache und Folge definieren stets 

Anfang und Ende eines einträchtig-solidarisch-gemeinsam-untrennbaren Systems, heißen also eine verschworene 

Raum-Zeit. Diese System-Geschwulst anzustechen, dies ist gewiss kein Unrecht, also weder eine Kränkung noch eine 

Verletzung, denn in der Nadel wohnt und findet sich weder ein Leiden noch ein Schmerz, sondern einzig ein wahrer 

Freund und ein guter Wille. Der Schmerz findet sich einzig im System, also in der Verschwörung von Ursache und 

Wirkung. Und nichts fürchtet ein System mehr, als angestochen und entblößt zu sein. Denn dies bedeutet dessen 

Auflösung und somit des Leides Ende und Abschied. Die stechende Nadel folgt einem heiligen Sinn und öffnet jenes 

Öhr, hieraus alsdann aller Eiter abfließen kann. Doch wo keine Einsicht, keine Demut und keine Dankbarkeit, hier 

wähnt sich die Geschwulst in ihrer Dummheit, Hochnäsigkeit, Selbstüberschätzung und Unbelehrbarkeit bestätigt, um 

alsdann beleidigt, gekränkt und verletzt, dies auch als vermeintlich entehrtes Opfer, gegen den redlichen Aufklärer zu 

fauchen und zu hetzen. Anstatt aufrechte Aufmerksam und Anerkennung, erfährt nun des Sehers weise Zuwendung 
lärmenden Hass und verblödet-dreiste Häme. Dies ist fürwahr ein weiter, JA, ein sehr, sehr weiter Acker; auf diesem 

gesegneten Acker alle Geheimnisse und Wunder des Lebens, also all dessen Reichtum gegeben und gereicht ist. Doch 

wer nicht zuhört und hinschaut, dieser wird auch weiterhin faulig stinken, lärmen, hassen und hetzen. Eiter und Gülle 

heißen hier leidend bewahrt, behütet und erhalten. 
 

Die Funktion dient dem menschlichen Ungeist als Maskerade und Kompensation. Hiermit aufwiegt und ausgleicht die 

fremdbestimmte Züchtung den Gestank ihrer tiefen Fäulnis. Jener angezüchtete Ungeist ablegt Eiter und Gülle seiner 

anwesend-toxischen Verruchtheit in den Unterkeller seines Selbst-Hauses, um diese zu verbergen und tunlichst zu 

neutralisieren. Somit blendet dieser Ungeist nicht nur jede einzelne Züchtung seines Systems (Krebsgeschwulst), 

sondern verbaut dem Betroffenen Weg und Zugang zum natürlich-gesunden Sein, und intrigiert ihn als entmündigte, 

unbewusste und zutiefst korrumpierte Funktion in das finstere System jener absolutistischen Herrschaft seiner 

perversen, scheinherrlichen und vergänglichen Selbstüberschätzung. Dies mit Titel und Amt, mit Orden und Band, mit 

Krone und Rang. All diese wertlosen Etiketten scheinheiligen einzig jene vergängliche Existenz und den fauligen Inhalt 

des sterblichen Ersatzes, ohne auch nur annähernd die abhanden gekommene Persönlichkeit, also jene unbekannte 

Sein-Souveränität, die verschollene Würde, den wahrhaftigen Sinn, den unerschöpflichen Reichtum der umfassenden 

Ganzheitlichkeit, den weisen Charakter der Erhabenheit und den zeitlos-anwesenden Heiligen Geist des Lebens 

eröffnen, ersetzen, oder gar aufwiegen zu können.  
 

Ein Aufklärer agiert stets als wissender und aufrichtiger Freund. Er hasst und hetzt nicht. Niemals! Dies gilt für mich 
und all mein Wirken. 
 

Jenes System >> Hass und Hetze, JA, diese zutiefst böswillige Abart, sie findet sich grundsätzlich, stets, einzig und 

unstreitig bei denen, diese mich dessen beschuldigen. Ihre Funktion wurzelt seither hierin. Es sind mehrere Verfahren 

in diesem Sinne gegen mich in Bewegung, ausgelöst durch Denunziantentum, Mobbing und Projektion. Dies gilt für 

den Zentralrat der Juden, für die Medienanstalt Sachsen-Anhalt, wie auch für diverse Einzelpersonen, in deren 

perfiden Falschspiel sich einzig jener abartige Sinn der selbstgerechten Genugtuung widerspiegelt und austobt. Und 

doch sind all deren Bemühen ein hör- und sichtbares Zeugnis ihres eigenen, sicheren und unausweichlichen 

Scheiterns. Tatsächlich verkörpern und eröffnen diese bigott-heuchlerischen Denunzianten seither, immer schon und 

in ständiger Wiederholung, jene benannte Hass-Hetze, diese die Menschheitsgeschichte in jenem Sinn begleitet, dass 

deren stets lärmender Ungeist sich einzig und immer gegen jene richtete und richtet, diese jene denkbar bösartigste 

Tollwut einer absolutistisch-faschistisch-bigotten Minderheit in der Raum-Zeit, korrekt und furchtlos bezeugten und 

kundtaten. Dieser Tatbestand ward nicht erst mit Jesus von Nazareth offenkundig und bestätigt. Nicht die römische 

Besatzung sprach ihn des Hasses und der Hetze schuldig, sondern die entmündigten Juden. Deren Wortführer, jene 

Pharisäer und Schriftgelehrten, diesen Du auch angehörst, JA, sie waren es, diese den Seher und Aufklärer bei den 

Römern denunzierten, um im eigenen Interesse und aus bigottem Eigennutz gegen ihn zu stänkern und zu geifern, ihn 

zu beschimpfen, zu dämonisieren, zu erniedrigen, zu brandmarken und zu beschuldigen; und alsdann die Volksmenge 

gegen ihn aufwiegelten, um ihn sodann, im "Namen des Volkes" ans Kreuz zu nageln, an diesem er noch heute hängt. 
 

Es sind dieselben Juden von damals, diese heute voller Hass gegen mich und andere hetzen, also denunzieren und 

brandmarken, somit alle Aufklärung schmähen und als Unrecht verdammen, und dies "Im Namen des Volkes". Ich 

weiß zwar nicht um welches Volk es sich handelt, denn es wurde von jenen Selbstgerechten weder benannt noch mir 

vorgeführt. Tatsächlich ist es definitiv so, dass hier ein Volk ungefragt missbraucht wird. Es wird vergewaltigt, entehrt 

und geschändet > es wird an ihm masturbiert > es wird mit dem Eiter und der Gülle derer beschmiert, diese sich im 

Recht wähnen, und doch nur vor sich hin faulen. Sie laden sich hiermit einen weiteren Fluch auf. 
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In meinen Aufklärungstexten wendete ich mich immer wieder an das "Globale Kollektiv aller Völker und Nationen". 

Welches dieser Völker klagt denn nun gegen mich. Müssten nicht alle dies tun, so ich im Unrecht wäre. Tatsächlich 

klagt einzig das Land Sachsen-Anhalt gegen mich, und dies mehrfach. Auch deswegen ist die AfD auf den Vormarsch. 

Und das ist fürwahr kein gutes Omen für die Juden und ihren Semitismus. 
 

Die politische Hetze gegen mich eröffnete sich infolge eines von mir erfassten Brieftextes, in diesem ich jenen Slogan 

"Recht auf Arbeit", an jenen Spruch "Arbeit macht frei" anlehnte, dieser als hämische Inschrift an den Toren mehrerer 

Konzentrationslager vorsätzlich demütigte. Ich ablegte dieses „Recht auf Arbeit“ als Rachefeldzug in jüdische Spuren. 

Tatsächlich erkenne ich hierin eine heimzahlende Hasstirade der Holocaust-Überlebenden und deren Nachkommen, 

diese einst die Rechtsordnung der Bundesdeutschen Verfassung mitgestalteten, auch um ihre bigotte Opferrolle in 

jener benannten Erinnerungskultur zu verewigen. Ich heiße das Bundesdeutsche System fürwahr ein teuflisches 

Höllen-Ghetto, also ein Arbeit- und Konzentrationslager, dieses Lager eine ausbeutende Minderheit bedient, diese 

sich an der Mehrheit nicht nur bereichert, sondern sich in einer bigotten Opferrolle auch onanierend revanchiert.   
 

Höre Mensch 
 

Jedes System-Leiden ist anerzogen, gezüchtet, gebildet, adaptiert, eingehämmert, programmiert, einstudiert, geformt 

und diszipliniert. Abgesehen vom bereits zuvor anwesenden Karma, begann diese erneute Fremd-Gestaltung bereits 

mit dem ersten Atemzug nach der benannten Geburt. Niemand interessierte sich für Dich und Dein Wesen, also weder 

für Dein Inneres noch für Deine Talente oder Interessen, und schon gar nicht für Deine Wünsche und Dein Suchen. Du 

gehörtest zu keiner Zeit Dir, sondern einzig all denen, diese das ideologische Ragout jener Raum-Welt bestimmten 

und kontrollierten, in diesem Potpourri Du heranwuchst, mit diesem Du gefüttert wurdest, mit diesem Du morgens 

aufstandst und mit diesem Du am Abend zu Bett gingst, und diese Mixtur auch all Deinen Träumen anhing. JA, aller 

begleitende Kontakt um Dich herum bediente vordergründig das jeweils-eigene EGO-System, also dessen Fundament, 

Konstruktion, Aufbau, Gestaltung und Funktion, um Dein persönliches Selbst-Haus somit angepasst zu errichten und 

auszuschmücken, dass es stets und rundherum deren Selbstverständnis entsprach, und sie sich somit keineswegs 

selbst reflektieren mussten, und sich in Folge kein Grund fand, sich jemals in Frage zu stellen. Du wurdest angepasst, 

gedrillt, gestaltet, geformt, designt, fabriziert, hergestellt, gefaltet, gebastelt, trainiert und beschuht; je nach Sinn, 

Vorstellung, Ideologie und Bedürfnis der Züchter. Dir wurde nicht nur das passende Gehen beigebracht, sondern auch 

die Pflicht-Fußstapfen im vorgepflasterten Weg versenkt, und alle Schienen weichenlos verlegt. Widerspruch ward 

untersagt, jeder sonstige Weg versperrt, alles andere Erkennen, wie auch fremde Zuwendung bei Strafe verboten. 
 

Eine Richterin am Wittenberger Amtsgericht denunzierte mich infolge bei der Staatsanwaltschaft, ohne jemals mit mir 

gesprochen zu haben. Dies alles im Zusammenhang mit einer Denunzierung des Jugendamtes gegen eine Mutter von 

drei Kindern (10, 15 und 17 Jahre alt) wegen vermeintlicher Kindeswohlgefährdung, diese Familie ich durch den 

Prozess begleitete und ihr beistand. Die wirkliche Kindeswohlgefährdung erfolgte unstreitig durch die unmündigen 

Mitarbeiter des Jugendamtes und des Gerichts, diese allesamt kläglich auftraten und sich selbst bloßstellten. Eine 

Stellungnahme der Verfahrensbeiständin, diese bereits eine Woche vor dem Gerichtstermin der Mutter vorliegen 

sollte, diese wurde der Angeklagten erst unmittelbar vor der Verhandlung im Amtsgericht ausgehändigt. Die Anhörung 

selbst war fürwahr ein einziges Desaster, der Mitarbeiter des Jugendamtes verlor sich in Lügen, Widersprüchen, 

Unterstellungen, Bezichtigungen, Verdächtigungen und Beschimpfungen. Und die Richterin, zu diesem Zeitpunkt kurz 

vor der Pension, ließ alles geschehen, um im Verlauf des Verfahrens, in unerträgliche Weise, den Kindern in einer 

persönlichen Gesprächsrunde mit dem Entzug der Mutter zu drohen, diese gar gegen sie aufzuhetzen, um sie somit 

unter Druck zu setzen.  Alle drei Jungs schrieben der Richterin hiernach einen Brief, diese mir alle vorliegen.  
 

Ich will hier klarstellen 
 

Mit jenem satanischen Dogma "1. Buch Mose (Genesis) 1, 28" auflegte das Judentum nicht nur sich, sondern der 

Ganzheitlichen Schöpfung den denkbar übelsten Fluch der Spaltung und Zerrissenheit. JA, in diesem Lehr- und Leitsatz 

gründet das absolut Böse, hieraus alles Übel folgte. Dieser zutiefst abartig-höllische Fluch der Verdammnis, diese 

Schmähung der universellen All-Einheit, diese Lästerung alles Heiligen, Lebendigen und Werten, sie bestätigt und 

verfestigt sich auch in Noahs Segnung seines Sohnes Sem (Semitismus) und der zeitgleichen Brandmarkung des 

Sohnes Jafet (Antisemitismus) und dessen Nachkommen. Sem folgte seinem Vater und dessen Götzen-Gott, diese 

biblische Inzucht einzig seinen Clan rein und alles andere unrein benannte und auslöschte. Jafet stimmte dem nicht 

zu, sondern widersprach und wart infolge kastriert und gebrandmarkt. JA, in jenem satanischen Leitsatz "1. Buch 
Mose (Genesis) 1, 28", hierin ist alles systemische Unheil der Menschheitsgeschichte geboren und gezüchtet. Aller 

Hass und alle Hetze finden hier ihren Ursprung; der rote Faden der Raum-Zeit wart und ist hier gespannt. Und nicht 

nur das Judentum ist diesem heillosen Fluch ergeben und ausgeliefert, sondern all jene, diese jenem Ungeist erlegen 

sind und ihm nachfolgen. Nicht der Antisemitismus beinhaltet und definiert das Übel, sondern einzig der Semitismus. 
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Adolf Hitler hat das Judentum kopiert. Sein "Heute gehört uns Deutschland und Morgen die ganze Welt", diese 

Maxime anlehnt sich unstreitig an das jüdisch-biblische Dogma "1. Buch Mose (Genesis) 1, 28" > "Wachset und 
mehret Euch und mach Euch die Erde untertan". Für den Gott-Götzen der Nationalsozialisten galt es daher, alle Juden 

zu vernichten, um deren Platz einzunehmen. Adolf Hitlers Feldzug war daher diesem Wahn geschuldet. Das Scheitern 

Nazideutschlands bestärkte in Folge des Judentums biblisch-absolutistischen Größenwahn, dessen stumpfsinniger 

Veitstanz tatsächlich im Exitus der ägyptischen Knechtschaft gründet und sich sodann im Tanz um das güldene Kalb 

organisierte, etablierte und festigte. Denn die Entsklavten kompensierten ihre ehemalige Knechtschaft alsdann mit 

jener verrucht-heillosen Doktrin, dass sie jede weitere Knechtschaft dadurch auszuschließen gedachten, dass sie sich 

fortan als auserwählt und überlegen verschworen, um sich als Götzen-Herren über alle anderen Volksgemeinschaften 

zu erheben, um diese infolge zu kontrollieren. Ganzheitlichkeit, Brüderlichkeit und Gemeinsamkeit waren somit nicht 

nur exkommuniziert, sondern durch rachsüchtige Mobilmachung ersetzt.  
 

Nicht und niemals hätte Adolf Hitler das Judentum kopieren können, so es nicht als Original zuvor anwesend gewesen 

wäre. Nein, niemand und niemals kann jemand etwas nachahmen, plagiieren oder übernehmen, was nicht vorhanden 

oder gegeben. Und auch wenn das Original der Kopie überlegen, so bedeutet dies keineswegs, dass Es rechtens ist, 

wert und glaubwürdig, oder gar durch das Scheitern des Plagiats bestätigt. 
 

JA, jenes Dogma "1. Buch Mose (Genesis) 1, 28." ist fürwahr eine zutiefst satanische Entweihung, Schändung und 

Lästerung der unantastbar-heiligen Ganzheitlichkeit des Himmels und der Erde, diese gebotene Sodomie das Recht 

auf Inbesitznahme, Unterwerfung und Ausbeutung alles Lebendigen beinhaltet, verantwortet, erlaubt, forciert und 

rechtfertigt, und somit die natürlich-zeitlosen Gesetze des Schöpfungsgeistes nicht nur ignoriert, sondern verdammt. 
 

Und wie sehr die Juden auch gegen mich hassen und hetzen, nichts können und werden sie jemals daran ändern, dass 

mein Wort im raumlosen Himmel der Ganzheitlichen All-Einheit gilt und im Staub der zeitlosen Erde geschrieben steht. 

Der All-Eine-Schöpfer-Geist durchdringt, trägt, beinhaltet, bestimmt und umfasst alles Leben in jenem vorgegebenen, 

vollendeten, segensreichen und gebotenen Ordnungssinn, dessen Schoß unantastbar ist. 
 

Nichts kann der Juden Fluch gegen mich ausrichten, niemals mich bezwingen. Denn, wer im Namen eines Volkes klagt 

und richtet, dieser/diese onaniert an der Ganzheit des Stammes. Diese heißen und sind die übelsten und weitesten 

Feinde eines Volkes.  
 

Ein Aufklärer und Seher auftritt und verkehrt stets als wissender und aufrichtiger Freund. Dieses Freundes Weisheit 

ist fürwahr ohne Leiden, ohne Erwartung und ohne Enttäuschung.  
 

Die Klage der Kindeswohlgefährdung gegen jene Mutter der drei Jungen wurde fallen gelassen. Der Vorwurf trifft nun 

jene, diese hierfür verantwortlich sind, denn ihre Projektion ist immer noch gegenwärtig und also weder geklärt noch 

transformiert. Dies ist nicht einfach zu verstehen. Doch es ist wie bei einer Lüge, diese solange anwesend ist, bis der 

Projizierende sie als die seine erkennt, sie umfassend und allgemein eingesteht, sie somit aus sich herausnimmt und 

sie universell verabschiedet. 
 

Recht auf Arbeit  
heißt  

Recht auf Ausbeutung 
heißt 

Recht auf Hass und Hetze 
 

Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen 
 

Nicht der Antisemitismus ist das Übel, sondern der Semitismus. Das System allen globalen Unheils gründet hierin.  
 

Ich sage Euch 

  

Wenn Ihr Euch nicht sammelt und Euch erhebt, um jenem Fluch der absolutistisch-apokalyptischen 

Selbstüberschätzung einer satanischen Minderheit das Handwerk zu legen, so wäre es besser, Ihr wäret nie Geboren. 

Der Dürstende kommt zur Quelle, nicht umgekehrt, denn nichts definiert Demut deutlicher und glaubwürdiger, denn 

das Wasser einer unerschöpflichen Quelle, diese zeitlos ruht und erdnah sprudelt, dass jeder sie erreichen kann. Ich 

bin diese Tür-lose Wasserquelle und laufe daher niemandem hinterher. Wer sich der Gewalt bedient, er ist immer im 

Unrecht. Er wird niemals einen Wandel zum Heil bewirken. Härte ist immer Schwäche. Immer > ohne Ausnahme. Das 

System Merz ist gescheitert. Dessen Kopf ist Eiter, der Rest Gülle. Es gilt, diese Regierungskoalition sofort aufzulösen. 
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Wenn alles gesagt, so ruht das Wort im Schweigen 

  
Weder das Universum ist völkisch noch die Erde. Das Universum kennt weder einen Herrn noch einen Gott oder einen 

König, und schon gar nicht jene duale Welt. Des Universums Größe, Geist, Herrlichkeit, Inhalt und Sinn ist frei, licht, 

heilig, durchdringend, umfassend, unerschöpflich und nicht greifbar. Diese Freiheit kennt weder einen Herrn noch 

einen Knecht, ist bevor aller Worte und Namen, ohne Anfang, ohne Ende und ohne Werden. Das Universum ist aller 

Meister ungeborene Meister und spiegelt sich im leeren Schoß alles Lebendigen. Dieser Meister ist All-EIN und gehört 

Keinem.  

  

JA, die Wahrheit ist, dass das lebendige SEIN nicht Dual ist, sondern All-Ein, und somit ein Dasein nimmer höher steht 

und werter sein kann, als ein anderes Dasein. Es gibt kein anderes Leben außer Leben. Es findet sich im Universum 

kein Besseres, denn GUT. Gut genügt. Der Erde Leben gehört keinem Volk, sondern einzig jener heiligen Größe, diese 

die Erde als ein lichtes Ganzes trägt, JA, in deren ungeborenem Schoß sie geeint, heil und geborgen ruht. Daher ist 
jener Semitismus seither bis heute allen Lebens weitester, größter und böswilligster Feind.  

  
Die Ganzheitliche Schöpfung ruht im Nicht-Tun, denn sie ist vollendet. Nur wenige können dies verstehen und die 
Konsequenz erkennen.  
  
Daher wiederhole ich hier noch einmal, dass ich keines Menschen Anerkennung oder Zustimmung bedarf.  
  
Mein Schweigen ist heil, heilig und gerecht; und gehört einzig mir.  

 

Gerhard Olinczuk 

Antisemit, Antichrist, Antikapitalist und Antifaschist   

Liebender, Wissender, Seher und Umfassender   
17.08.2026 

 


